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80331 München 
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Änderungs- / Ergänzungsantrag zu TOP 4 - Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 14591 

Kommunale Wärmeplanung für München – Verabschiedung des finalen Wärmeplans 

 

Punkte 1-4: Wie im Antrag der Referentin. 

Punkt 5 neu: 

- Das RKU wird zusammen mit den SWM beauftragt, die Kooperations-

gespräche zur Nutzung der Fernwärme für das Münchner Stadtgebiet 

(Thermalwasservorkommen und der zukünftigen Geothermie-Stand-

orte, Stellungnahmen 63-71) der IEP sofort wieder aufzunehmen. 

- Das RKU wird zusammen mit den SWM beauftragt, die Kooperations-

gespräche zur Nutzung der Fernwärme für das Münchner Stadtgebiet 

(zukünftige Geothermie-Standorte, Stellungnahmen 72-76) der Erd-

wärme Grünwald GmbH sofort wieder aufzunehmen. 

Ziel muss sein, die in Umlandgemeinden verfügbaren EE-Potenziale auch im 

Stadtgebiet nutzen zu können und bei der Weiterentwicklung des 
Münchner Wärmeplans zu berücksichtigen, um eine schnelle 
Dekarbonisierung der Fernwärme voranzutreiben. 

Punkt 6 neu: 

Die SWM werden angewiesen, dass der Fernwärmepreis (Grund- und 

Arbeitspreis) dauerhaft günstiger als ist als der Grundversorgungstarif für 

Erdgas, damit ein Umstieg auf die klimafreundlichere Fernwärme für die 

Betroffenen nicht teurer und die Wärmewende beschleunigt wird.  

Punkte 5-14: Zu Punkte 7-16. 
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Begründung: 

Das erste und wichtigste Ziel der kommunalen Wärmeplanung ist eine schnelle und nachhaltige Ver-

sorgung aller Münchner Bürgerinnen mit Wärme. Hierzu müssen auch Versorger aus dem Umland mit 

einbezogen werden. Vor allem wenn sie 100% regenerative Fernwärme in Gebiete liefern können, in 

denen die Stadtwerke München keine Fernwärme zur Verfügung stellen können oder dies erst in 15 

Jahren in Betracht ziehen.  

 Zusätzlich muss dringend der Fernwärmepreis günstiger als der Erdgastarif sein, damit die Preisge-

staltung nicht die Wärmewende ausbremst.  
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